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Abschluss der amtlichen Vermessung (AV93)
im Kanton Obwalden

Kantonsfläche: 490 km2 57 ha 77 a 45 m2

Länge der Kantonsgrenze: 167'823m

Höchster Punkt: Titlis 3'238 m ü. M.

Tiefster Punkt: Alpnachersee 434 m ü. M.

Ü Mit einer würdigen Feier wurde im Oktober dieses Jahres die Realisierung der digitalen amtlichen

Vermessung im Kanton Obwalden offiziell abgeschlossen.

Vermessungsaufsicht Obwalden

1994 wurde die Realisierung der

digitalen amtlichen Vermessung (AV93)
im Kanton Obwalden gestartet.
Basierend auf einem neuen Fixpunktnetz

wurden die 16 423 Parzellen

über die Landeskoordinaten ihrer

156 951 Grenzpunkte neu berechnet.

Alle Gebäude, Strassen, Gewässer,

Wälder, Äcker, Wiesen, Weiden,
Felsgebiete und Gletscher wurden ebenfalls

digital aufbereitet. Damit wurden

die Grundbuchpläne in analoger
Form, d.h.Aluminiumplatten und

Transparentpausen, vollständig durch

digitale Datensätze abgelöst.
Diese stehen nun im Geografischen

Informationssystem Obwalden

(www.gis-ow.ch) allen Benutzerinnen

und Benutzern online zur
Verfügung. Anlässlich der Fertigstellung
des digitalen Vermessungswerkes
wurde dieser wichtige Meilenstein

am 16. Oktober 2009 symbolisch mit
dem geografischen Mittelpunkt des

Kantons Obwalden durch den

Vorsteher des Volkswirtschaftsdepartements,

Regierungsrat Nikiaus Bleiker

und den Kantonsgeometer Jean-Paul

Miserez sowie durch den Nachfüh-

rungsgeometer Hans Estermann ver-

markt.

Von links nach rechts:
Jean-Paul Miserez,

Kantonsgeometer, Regierungsrat
Nikiaus Bleiker und Hans

Estermann, Nachführungs-
geometer

Mittelpunkt
des Kantons Obwalden

66V442 m / 189'581 m
854 m ü. M.
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Auf den Spuren der Vermessung
in Griechenland
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TEnrPAOlKH YI1HPEIIA ITPATOY:

Militärgeografischer Dienst

TPiTONOMETPIKON AIKTYON:

Trigonometrisches Netz
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Triangulationspunkt, gefunden in der byzantinischen Ruinenstadt

Mistrà, nordwestlich von Spàrta (Peloponnes) auf einem

Hügel in der Nähe des Taygetos-Gebirges.

Elisabeth Bürki Gyger

Foto: Bruno Gyger
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